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Die unterschätzte Bedeutung der Beziehung 
zwischen Schule und Eltern  

Während die empirische Forschung zu lern- und entwicklungsförderlichen Partnerschaften 

zwischen Schule und Elternhaus im europäischen und nordamerikanischen Raum schon seit 

Jahrzehnten die Bildungspolitik beeinflusst, wurde das Thema in der Schweiz bisher nur wenig 

untersucht. Gleichzeitig vermitteln in der Schweiz die Medien oft ein Bild von Eltern, welche 

der Schule misstrauen und von Lehrpersonen, welche unter der «Elternarbeit» leiden. Mögliche 

Gründe dafür werden im Vortrag aus der Perspektive des historischen und bildungspolitischen 

Kontexts kurz diskutiert. Mit Argumenten aus der aktuellen Forschung ist der Vortrag ein 

Plädoyer für eine stärkere Einbindung von Fragestellungen zur Partnerschaft zwischen Schule 

und Elternhaus in die Schweizer Unterrichtsforschung. Denn wie die Forschungsergebnisse im 

internationalen und im Schweizer Bildungsraum aufzeigen, sind eine wirksame 

Kommunikation und Kooperation zwischen Schule und Eltern vor dem Hintergrund der Schul- 

und Unterrichtsentwicklung nicht nur für die Lehrpersonen unterstützend und entlastend, 

sondern vor allem für die Schülerinnen und Schüler fördernd. 

 

Studierende, Kolleginnen und Kollegen sowie weitere interessierte Personen sind herzlich 

zu dieser Veranstaltung eingeladen. 


